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Reifen
Tausend Jahre sind vor dir wie ein Tag, 
wie eine Nachtwache, 
du schwemmst sie weg, wie ein Schlaf sind sie, 
am Morgen wie Gras, das aufsprosst.
Am Morgen blüht es und wächst empor,
am Abend welkt es und verdorrt.
Psalm 90, 4–6

Am 19. Februar brachte ich zum Vorstellungsgottes- 
dienst Weizenkörner mit. Viele nahmen ein paar 
Körner mit, einige taten sie in die Erde. Sie wuchsen, 
blühten, verblühten und brachten Körner hervor, 
vielfache neue Saat – oder Nahrung für Brot, das Wangen rot macht.
 
Am 2. Juli bekam ich zur Einführung in mein neues Amt Weizen geschenkt, Halme 
mit Ähren, einen Topf mit Weizenpflanzen, ein Foto mit Pflanzen, für jedes Fami-
lienmitglied eine.

Und jetzt ist Zeit zu schneiden, zu ernten.

Was hat dieses Jahr gebracht? Was war in diesem Jahr neu bei mir, bei dir? Woran 
musste ich, durftest du wachsen? Gibt es schon eine Ernte oder wächst da noch 
was? Was ist verwelkt, abgelebt, geht in den Kompost des Lebens?

Ich bin reich beschenkt worden in diesem Jahr: Eine Pfarrstelle, die ich sehr gerne 
„beackere“, ein neues Zuhause und so viele gute Wünsche, die mir auf den Weg 
gegeben wurden! Jetzt sind wir gemeinsam unterwegs. Mit allem Werden und 
Vergehen. Jeden Tag neu, auch in diesem Herbst.

Ihre neue Pastorin Friederike Heinecke

Pastorin Friederike Heinecke

Editorial
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In der Kirche willkommen: 
Besondere Gottesdienste
Die ABC-Schützen kommen! Am Sonntag, den 3. September, segnen wir ab  
10 Uhr im Gottesdienst für Groß und Klein mit dem Thema „vom Wünschen“ die Kin-
der, die zur Schule kommen, und die Eltern helfen dabei mit. Denn wenn die Schul-
zeit beginnt, ist das nicht nur für die Kinder aufregend, sondern auch für die Eltern 
– und sogar für die Lehrerinnen und Lehrer, wie so schön im Willi Wiberg-Bilderbuch 
gezeigt wird. Nicht vergessen: Wer mag, bringt Schultüte und Schulranzen mit.

Hätten Sie’s gewusst: Am Sonntag, den 24. September, ist Engelsonntag. Wir 
widmen den himmlischen Wesen ab 18 Uhr eine besondere Sternstunde: Zum 
Herbstanfang geht es um Engelsgeschichten.

In der Woche darauf feiern wir Erntedank. Im Gottesdienst für Groß und Klein am 
Sonntag, den 1. Oktober, um 10 Uhr fragen wir uns: Was kam zur Reife in diesem 
Jahr? Wofür möchte ich mich bedanken? Bringen Sie etwas mit, für das Sie dank-
bar sind – zum Beispiel eine Frucht der Erde, die zeigt, dass wir hier jeden Tag satt 
werden.

Beim Sommerfest haben wir bereits gefeiert, jetzt jubeln (Jubiläum!) wir auch im 
Gottesdienst: Am Sonntag, den 5. November, erinnern wir ab 10 Uhr im Gottes-
dienst für Groß und Klein an das Jubiläum 50 Jahre Kita in der Epiphaniengemein-
de. Gemeinsam mit dem Kita-Team um Ingeborg Klöckner und vielen (ehemaligen) 
Kita-Kindern sagen wir „Danke Gott!“.

Und noch eine kleine Erinnerung: Am 1. Advent (3. Dezember) kommt der Nikolaus 
in unsere Kirche!

Gemeinde



5

Reformationsjubiläum

Die Veränderung feiern: Reformationstag 2017
2017 ist Lutherjahr: In diesem Jahr jährt sich der Thesenanschlag Luthers an der 
Kirchentür der Schlosskirche in Wittenberg. 500 Jahre ist das her, ein halbes Jahr-
tausend. Dieser Protest gegen das damalige kirchliche Verhalten durch einen 
Mönch löste Tumulte aus, ein Berg kam ins Rutschen. Seither gibt es mehrere 
evangelische Kirchen im Westen, auch uns, die evangelisch-lutherische. 

Reformation, eine Veränderung, die nach neuen, 
zeitgemäßen und ehrlichen Formen sucht, das ist 
etwas, was uns bis heute erschüttern kann. Per-
sönlich und in Gemeinschaft, auch im Politischen. 
An vielen Orten wurde in diesem Jahr der Refor-
mation gedacht – auf dem Kirchentag, im Refor-
mationssommer in Wittenberg, selbstverständlich 
auch in Hamburg an mehr oder weniger prominen-
ten Orten. 

Die Sternstunde am 29. Oktober um 18 Uhr geht 
auf die Keimzelle der Veränderung ein: Luthers Er-
kenntnis „Vor Gott bin ich gut“. „Bin ich gut – bin ich 
schlecht?“ ist konsequenterweise die Sternstunde 
mit Pastorin Niejahr und Prädikantin Böhm über-
schrieben, die sich mit dieser und all den Fragen, die 
daran hängen, befasst. Am Reformationstag selbst 
findet um 10 Uhr eine Andacht in der Matthäuskir-
che (Gottschedstraße 17) statt, um 18 Uhr feiern 
wir mit Diakon David Barth einen Jugendgottes-
dienst in der Apostelkirche (HH-Eimsbüttel).
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Rückschau halten: 
Einladung zur Gemeindeversammlung
Herzliche Einladung zur jährlichen Gemeindeversammlung am Donnerstag, den 
2. November, ab 19.30 Uhr:

Die Kontinuität ist der Wandel:
ab 19.30 Uhr Gänsebraten und Getränk
ab 20 Uhr Gemeindeversammlung:
a) Rückschau auf das letzte Jahr 
b) Reformationsjubiläum 2017 – neue Formen, alte Inhalte. 
Andächtig, nachdenklich, fröhlich und ernst zusammen sein.

Ihr Kirchengemeinderat 

In Gemeinschaft aufgehoben: 
Herbstliche Gottesdienste 
Bald kommt die dunkle Jahreszeit. Wir begleiten Sie mit besonderen Gottesdiensten 
durch eine Zeit, in der uns die Traurigkeit manchmal zu übermannen droht. Am Buß- 
und Bettag, den 22. November, feiern wir um 19 Uhr mit Pastorin Heinecke und 
Pastor Spies Gottesdienst in der St.-Gertrud-Kirche. Unter dem Titel „Verstrickt!“ 
wenden wir uns den unangenehmen Seiten des Lebens zu. Welche Lösungen finden 
wir für Verstrickungen persönlicher, gemeinschaftlicher, politischer Art? Es singt die 
Winterhuder Kantorei Epiphanien.

In der Trauer sind wir bei Ihnen: Am Sonntag, den 26. 
November, widmen wir mit Pastorin Heinecke den 
Sternstunden-Gottesdienst um 18 Uhr dem Gedenken 
der Verstorbenen. Jede und jeder, die oder der um ei-
nen lieben Menschen, ein geliebtes Wesen trauert, ist 
eingeladen, in diesem Gottesdienst eine Kerze für den 
geliebten Menschen anzuzünden. Um die brennenden 
Kerzen feiern wir, was stärkt und tröstet, mit dem Brot 
des Lebens und dem Kelch des Heils. Auf dass Wunden 
heilen und Schmerzen verklingen – niemand ist allein.

Gemeindeversammlung
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Schöne Erinnerungen pflegen: 
Goldene Konfirmation
Das gibt jedes Mal ein großes Hallo: Am Sonntag, 15. Oktober, feiern wir um 10 Uhr 
wieder einmal das Fest der Goldenen bzw. Diamantenen Konfirmation. Dabei treffen 
sich diejenigen, die vor 50 bzw. 60 Jahren konfirmiert wurden, und tauschen fröhlich 
Erinnerungen aus. 
 
Sollten auch Sie im Jahre 1956 oder 1957 konfirmiert worden sein, so ehren wir Sie 
an diesem Tag gern anlässlich Ihrer Diamantenen Konfirmation. Die Goldenen Kon-
firmanden hatten ihren Ehrentag im Jahre 1966 oder 1967. Wenn Sie zu einer der 
beiden Gruppen gehören, melden Sie sich bitte im Kirchenbüro bei Angela Händler 
unter Telefon 270 83 07 an. Und übrigens: Ihre Konfirmation muss nicht zwingend in 
der Epiphaniengemeinde stattgefunden haben. 

Erwachsen werden: Willkommen Konfis!
Ein wichtiger Schritt ins Erwachsenwerden: Der „Konfer“ beginnt. Konfer – das ist 
nicht nur ein Unterricht von christlichen Inhalten, sondern vor allem auch die Erfah-
rung von Gemeinschaft mit Gleichaltrigen und ganz viel Spaß. Zum Start der Konfer-
Zeit feiern wir am 13. September um 18 Uhr eine Andacht in der Kirche mit allen 
Konfis und ihren Familien. Dann geht‘s los mit dem Übergang von der Kindheit ins 
Erwachsenwerden. Und schon heute sind alle Konfis herzlich eingeladen zu ihrer 
Goldenen Konfirmation im Jahr 2069!

Konfirmation – gestern und heute

Die Goldenen Konfirmanden von 1963.
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Musikalische Weltreise: Musikzeit im September
Alsterhippies
Epitöne
querBeat ellerbek

Packen Sie Ihren Koffer: Mit ihren Instrumenten nehmen 
die Alsterhippies Sie mit auf eine unterhaltsame Rei-
se durch die verschiedensten Länder dieser Erde. Mit- 
reißende Folkrhythmen und ruhige Walzer, mal melan-
cholisch, mal fetzig, mal schräg, vom Balkan über den  
Atlantik bis nach Lateinamerika – für jeden Geschmack ist 

etwas dabei! Außerdem 
gehen die Epitöne und 
der Chor querBeat eller-
bek mit auf die Reise. Sie 
runden das Programm 
mit traditionellen Liedern und Popsongs aus den 
30er und 60er Jahren ab.

So klingt die Welt: Musikzeit am Sonntag, 10. 
September, um 18 Uhr in unserer Kirche. Der Ein-
tritt ist wie immer frei, Spenden sind willkommen.

Donau, Puszta, Paprika: Musikzeit im Oktober
Trompeten-Quartett elbe 4

Von der Puszta will ich träumen: Die Trompe-
ter von elbe 4 laden sie auf eine musikalische 
Reise durch die ungarische Steppe ein. Von 
Mozart bis Beethoven, von Brahms bis Bar-
tok, von Walzer bis Czardas – all das und noch 
mehr wird in Bearbeitungen für vier Trompe-
ten schwungvoll, gefühlvoll und mit viel Liebe zum musikalischen Detail dargeboten.

Kommen Sie mit nach Ungarn: Musikzeit am Sonntag, 8. Oktober, um 18 Uhr in 
unserer Kirche. Eintritt frei, Spenden willkommen.

Musikzeit
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Spiel Zigeunistan: Musikzeit im November
Christiane Richers, Autorin
Kako Weiss, Saxophon

Eine Geschichte aus Hamburg – 
eine Geschichte von nebenan: In 
ihrem Programm „Spiel Zigeunis-
tan“ erzählen die Autorin Christi-
ane Richers und der Saxophonist 
Kako Weiss die Geschichte zweier 
Hamburger Sinti – zwischen Schul-
versagen und musikalischer Hoch-
begabung, zwischen sozialem En-
gagement und Diskriminierung. 
Lernen Sie zwei starke Persönlich-
keiten aus Hamburg kennen!

Eine künstlerische Annäherung an die Kultur der Sinti: Musikzeit extra am Sonn-
tag, 12. November, um 18 Uhr in unserer Kirche. Wie immer ist der Eintritt frei, 
wir freuen uns über Spenden.

Stimmen gesucht – Musikangebote 
In unserer Gemeinde wird viel gesungen und musiziert – und es werden immer 
neue Stimmen und Instrumentalisten gesucht. Schauen Sie doch mal rein:

dienstags 18–19 Uhr   Singen mit den „Epiphanientönen“ 
Alle, die Spaß am Singen haben, sind willkommen! 
Info: Ute Roddey, Tel: 30391086

dienstags 19.30 Uhr   Winterhuder Kantorei Epiphanien (in der Kirche) 
Leitung: Edzard Burchards, mail@edzardburchards.de 
(Notenkenntnisse erforderlich)

Musikzeit
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Familiennachrichten
 TAUFEN  Lisa Mittelfeld, Sentastraße 

 Tjarden-Elias Becker, Weberstraße 
 Lina Charlotte Doppler, Humboldtstraße 
 Natascha Gerdey, Witthof 
 Jan Paul Koschorreck, Barmbeker Straße 
 Jonna Richardsen, Burmesterstraße 
 Ela Sophie Schlüter, Hanssensweg 
 Kirsten Sarah Ardente, Gindweg

 

 BESTAT TUNGEN  Käte Else Sigrid Tiller, 85 Jahre

Gemeinsam suchen: Das Reich Gottes
Mit dem Reich Gottes ist es wie... Ja, was ist es denn? Das „Reich“, das „Glück“, 
die „Erfüllung“, die „Erlösung“? So viele Geschichten gibt es, Gleichnisse ge-
nannt. Kommen wir ihnen auf die Spur? An drei Abenden zusammensein, sich 
austauschen, gemeinsam suchen und fragen. Reich werden auf der Suche nach 
dem „Reich“. Pastorin Heinecke lädt Sie und Dich herzlich am Mittwoch, 20. 
September, Montag, 9. Oktober, und Mittwoch, 15. November, jeweils um 
19.30 Uhr in den Vorrraum unserer Kirche ein. Nachfragen bitte an pastorin@ 
epiphaniengemeinde.de oder Telefon 270 83 08 .

~~~

Amtshandlungen
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Begeisterung entfachen: Laterne laufen
„Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne“ 
schallt es am Samstag, 11. November, ab 17 
Uhr wieder durch die Straßen der Jarrestadt, 
denn dann treffen sich Klein und Groß zum 
Laterne laufen. Angeführt von einem Spiel-
mannszug und begleitet von der Feuerwehr, 
geht es vom Kirchenvorplatz auf eine Runde 
durchs Quartier. In der Kirche erwarten Sie im 
Anschluss noch mehr Laterne-Lieder, heiße Ge-
tränke und herzliche Begegnungen. 

Für Weihnachten vorsorgen: Kinder-Flohmarkt
Endlich! Nachdem der letzte Flohmarkt aus-
fallen musste, ist im November wieder Floh-
markt-Zeit: Von Kinderklamotten bis Spielzeug 
wird am Samstag, 4. November, ab 11 Uhr 
alles verkauft, was Kinder- und Elternherzen 
höher schlagen lässt. Wer selbst ausstellen 
möchte, meldet sich bitte ab 1. Oktober unter 
kirche@epiphaniengemeinde.de an und bringt 
am Flohmarkt-Tag 15 Euro für den Stand und 
einen Kuchen fürs Buffet mit.

Leben retten: Blutspende
Blut ist Leben: Kommen Sie zur Blutspende des 
Deutschen Roten Kreuzes! Die nächste Gelegen-
heit dazu haben Sie am Freitag, 1. September, 
und Freitag, 27. Oktober, jeweils zwischen 
15.30 Uhr und 20 Uhr im Gemeindesaal. Die 
erfahrenen Mitarbeiter des Deutschen Roten 
Kreuzes nehmen Ihnen ganz sanft Blut ab, und Sie erhalten einen kleinen Imbiss 
und ein großes Blutbild. Notieren Sie auch gleich den nächsten Termin: Die letzte 
DRK-Blutspende in diesem Jahr findet am 29. Dezember statt. 

Termine
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Der Verein Zauberkinder  
ZAKI fördert Aktionen für Kinder im Stadtteil und in der Gemeinde. 
Wenn Sie etwas für die Kinder übrig haben, freuen wir uns über Ihre  
Unterstützung! Spendenkonto: Zauberkinder e.V.,  
HASPA, BLZ 200 505 50, Kontonummer: 1242 12 50 92,
IBAN DE27200505501242125092, BIC HASPDEHHXXX

Gemeinsam spielen: Kindergruppen
montags 9.30 – 11.30 Uhr  Krabbelgruppe für Kinder ab 6 Monaten 

mit Eltern 
Leitung: Angela Händler 
Es sind noch Plätze frei!

dienstags bis 9.00–11.30 Uhr Spielgruppe für Kinder ab ca. 1,5 Jahren
donnerstags   Leitung: Anita Campbell Chávez-Feil 

Es sind noch Plätze frei!

mittwochs 15.30–16.30 Uhr  Kinderkirche für Kinder von 4 bis 7 Jahren 
(Nicht in den Hamburger Schulferien) 
Leitung: Pastorin Wendt

 17.00–18.30 Uhr  Mi-Treff für ca. 6- bis 10-Jährige 
Infos zu Themenabenden und Aktuelles auf 
www.epiphanien-gemeinde.de (Kinder und Jugend)

donnerstags 15.00–15.30 Uhr  Musikalische Früherziehung in der Kita
  Leitung: Irene Otto (Anmeldung Kita: Warteliste!)

Mit anderen treffen: Elterngruppe
Klönen, Singen und Abschluss-Segen: Es gibt eine Gruppe für Mütter und Väter, die 
vor vielen Jahren mit ihren Kindern in die Kinderkirche oder in die Spielgruppen ka-
men. Die Kinder sind inzwischen erwachsen, die Eltern treffen sich – organisiert von 
Ute Pfeiffer und Annegret Wendt – einmal im Monat um 19 Uhr im Vorraum der 
Kirche. Die nächsten Termine: Donnerstag, den 15. September, zum Grillabend 
von ZAKI, außerdem Donnerstag, den 19. Oktober und 19. November. 

Kinder-Termine
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Ausgelassen feiern: Jubiläums-Sommerfest
3 – 2 – 1 – und los! Mit Spannung wurden die Ballons verfolgt und die Daumen 
gedrückt, damit die aufsteigenden Ballons sich nicht 
schon auf den Bäumen niederließen. Überwiegend 
klappte es, und so wurden hunderte Wünsche in 
den Himmel getragen. Gespannt erwarten wir nun 
die Rücksendung der aufgefundenen Wunschkarten 
durch aufmerksame Finder. Einige sind bereits ein-
getroffen! Die drei am weitesten geflogenen Karten 
werden mit einem Bilderbuch belohnt. Die Gewin-
nerInnen werden von der Kita benachrichtigt.

Anschließend lockten bekannte Klänge aus den 60er 
Jahren in die Kita. Das Duo Mike & Wolle fand sofort 
seine Fans und sorgte für eine entspannte, fröhliche 
Stimmung. Informative Gespräche zur 50-jährigen 
Geschichte der Kita, eine umfassende Fotodoku-
mentation und ein Tag der offenen Tür wurden von 
vielen Besuchern genutzt. Ehemalige Kinder, Eltern 
und MitarbeiterInnen tauschten ihre Erinnerungen 
aus und bestaunten die räumlichen Veränderungen 
in der Kita. Die größte Attraktion für die Kinder war 
der Besuch der Freiwilligen Feuerwehr Winterhude, 
deren Vertreter den erkundungsfreudigen Kindern 
mit Begeisterung und Geduld ihr Feuerwehrauto 
vorführten. Übrigens auch sehr zur Freude des Kita-
Teams, das unter den Feuerwehrmännern mehrere 
ehemalige Kitakinder erkannte. Am 5. November 
werden wir unser „50 Jahre Kita Epiphanien“ Jubi-
läumsjahr im Gottesdienst für Groß und Klein ab-
schließen. Anschließend laden wir in den Gemeindesaal zu einem kleinen Empfang ein.

Ingeborg Klöckner, Leitung

Kindertagesstätte Epiphanien 
Neckelmannstraße 1 | 22303 Hamburg 
Telefon 279 17 99 | Fax 27 80 75 10 | kita.epiphanien@eva-kita.de 
Ihre Ansprechpartnerin: Ingeborg Klöckner, Leitung

Aus der Kita
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Spaß haben: Im Jugendkeller
donnerstags 18–20 Uhr  JugendTreff (ab 12 Jahre) im Jugendkeller 

Leitung: David Barth und Epi-Teamer
 
 Der Jugendkeller ist donnerstags fest in den Händen 
der Konfirmanden. Das alles steht auf dem Programm: 
 
August
 31.08.  Kicker to go

September
 07.09. Bunter-Abend 
14.09. Spiele-Abend 
21.09. JK on tour 
28.09. Kochen

   Oktober
    05.10. Disco 

12.10. Kicker

   :) Herbstferien vom 16.–27.10.

   November
    02.11. Mittelaltermarkt 

09.11. Laterne basteln 
16.11. Casino 
23.11. Kino 
30.11. Schlittschuhlaufen

Infos zu Themenabenden und Aktuelles auch auf www.epiphaniengemeinde.de

Jugend-Termine
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Glück finden: Jugendnacht der Kirchen
Am 16. September öffnen hamburgweit die Türen zur „Nacht der Kirchen“. In der 
Epiphaniengemeinde wird es wieder eine Jugendnacht geben, die von den Jugend-
lichen der Region selbst vorbereitet wird. In diesem 
Jahr heißen wir große wie kleine Besucher unter dem 
Motto „Glück“ willkommen!

PROGRAMM
18.00 Uhr Ankommen zu Musik und Cocktails
18.30 Uhr Jugendgottesdienst
19.30 Uhr Workshops: Tanzen, Theater, Backen, Musik …
21.00 Uhr Präsentation der Workshops
21.30 Uhr Verabschiedung der jüngeren Besucher
ab 22 Uhr startet der Ü16 Teil
... zum Leute Kennenlernen und Wiedersehen.

Den ganzen Abend über wird es außerdem verschie-
dene Stationen geben. Unter anderem einen Stand, 
an dem Essen verkauft wird. Spenden fürs Buffet sind 
sehr willkommen, damit wir Aktionen wie die Jugend-
nacht finanzieren können. Weitere Infos sowie den 
Anmeldebogen gibt es bei David Barth.

Frieden ausprobieren: Am Buß- und Bettag
Auch in diesem Jahr gibt es die Möglichkeit, sich am Buß- und Bettag (22.11.) für ei-
nen Tag von der Schule befreien zu lassen und stattdessen an der Jugendaktion der 
EJH teilzunehmen. Wir treffen uns morgens um 9 Uhr mit anderen Jugendlichen der 
Region in der Heilandskirche (Winterhuder Weg 132). 
Nach einem gemeinsamen Start machen wir uns zu Fuß 
(ggf. Regensachen mitbringen!) auf den Weg zum Klos-
terstern, wo wir „Frieden ausprobieren“ wollen. Da wir 
bis 15 Uhr am Klosterstern bleiben werden, müsst ihr 
euch bitte selbst Verpflegung zur Stärkung mitbringen.

Weitere Infos sowie den Anmeldebogen gibt es bei 
David Barth. 

Jugend
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Berlin entdecken: Beim Kirchentag
Vom 24. bis zum 28. Mai machten sich 15 Jugendliche aus der Gemeinde gemein-
sam mit Diakon David Barth auf den Weg in die Hauptstadt zum 36. Evangelischen 
Kirchentag Berlin-Wittenberg. Vor der Gruppe lagen fünf Tage voller Aktionen, 
Veranstaltungen, Gottesdienste, aber auch Freizeit unter der Losung „du siehst 
mich“. Dorthin fuhr die Gruppe gemeinsam mit der Barmbeker Gemeinde mit 
dem Bus, übernachtet wurde in der Paul und Charlotte Kniese Schule im Osten 

Berlins. Highlights für die Jugendlichen waren der Auftritt von Barack Obama ge-
meinsam mit der Kanzlerin vor dem Brandenburger Tor, ein Techno Gottesdienst 
im Club und der Auftritt des Comedian Bodo Wartke am letzten Abend. Für alle 
waren diese fünf Tage ein tolles Erlebnis ohne Zwischenfälle. Am Sonntag kamen 
wir kaputt, aber mit neuen Erfahrungen zuhause an. Karl Pfeifer (Teamer) 

Anziehend finden: Neue Shirts für die Teamer
Woran erkennt man Christen? Am Kreuz, das als Schmuck getragen wird? An 
stetig angewandter Nächstenliebe? An ihrer Zuversicht? Oder gar am Wasser auf 

der Stirn? Die Epiphanien-Teamer er-
kennt man an ihren neuen Pullovern, 
und daran haben Claudine und Chris-
tian Rackow großen Anteil. Gemein-
sam mit den Jugendlichen haben sie 
über das Design nachgedacht, dann 
ein Sieb für den Druck erstellt und 
in liebevoller Handarbeit zusammen 
mit den Jugendlichen die Pullover be-
druckt. Das Ergebnis lässt sich sehen.

Jugend
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Jugend

Taufen lassen: Im Pool und im Stadtpark
Der Juni stand ganz im Zeichen des Heiligen Geistes, denn neun Jugendliche aus 
der aktuellen Epiphanien-Konfergruppe wollten sich taufen lassen. Deshalb war 
die Taufe auch einer der „Glaubensschätze“, mit dem wir uns auf dem Konfer-
wochenende in Lichtensee beschäftigt haben. Und daneben blieb noch genügend 
Zeit einander besser kennenzulernen, sich gegenseitig Streiche und miteinander 
Fußball zu spielen sowie einfach mal zu sein.

Am folgenden Wochenende dann die Taufen … Samstagabend Jugendgottesdienst in 
der Matthäuskirche: Unsere Teamer erzählen in vier Szenen aus dem Leben von Johan-
nes dem Täufer. Pünktlich zum Gottesdienst hört der Regen auf, so dass wir Tjarden 
und Jan am Pool im Garten taufen können. Und weil es trocken bleibt, bleiben viele 
noch im Garten, trinken alkoholfreie Cocktails und essen Grillwürste. Und zum Ab-
schluss motiviert der Pool noch zu einigen mehr oder weniger freiwilligen Badegängen.

Sonntagmorgen dann „Open-Air-Stadtparkgottesdienst“: What a wonderful world! 
Nachdem im Gottesdienst viel gestaunt wird, machen sich die Tauffamilien im An-
schluss auf den Weg zum Stadtparksee. Dort werden Neele, Elea, Lina D. und Lina M., 
Jonna, Natascha und Lisa getauft. Ein starker Gewinn für unsere Gemeinde. Leon Gralla
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Körper und Geist trainieren
Aktiv sein im Gemeindesaal, Wiesendamm 125:
montags 10–13 Uhr Internet-Café: Info und Terminabsprache 
und freitags  bei Marlies Nehmzow, Telefon 27 69 15

montags  18.30–20 Uhr Kreis- und Meditationstänze
(14-täglich)  Leitung: Frau Peters, Tel: 0163-772 55 98

dienstags  9–9.45 Uhr Senioren-Gymnastik
  Leitung: Frau Plewe. Kostenlose Probestunde!

dienstags 10–11.30 Uhr Ganzheitliches Gedächtnistraining
  Leitung: Frau Lopin. Kostenlose Probestunde!

Und im Vorraum der Kirche, Großheidestraße 44:
vierter Donnerstag  19 Uhr  Frauengruppe
im Monat  Info: Frau Schmöcker, Telefon 27 33 29

freitags 10–11 Uhr  English Conversation Circle
  Leitung: Frau Gilbert. Kostenlose Probestunde!

Den Gottesdienst vorbereiten: Arbeitsgruppe
Die Arbeitsgruppe für den Gottesdienst am dritten Sonntag im Monat beschäftigt 
sich mit dem Predigttext, bereitet den Gottesdienst inhaltlich vor und stimmt sich 
auf den Sonntag ein. Die Gruppe trifft sich jeweils Mittwoch, 13. September, 
11. Oktober und 15. November, um 16.00 Uhr in den Räumen von „Jarrestadt-
Leben“, Wiesendamm 123 – Interessierte sind herzlich willkommen!

Senioren-Termine

Manuela Ficht 
Shiatsu-Praktikerin

 Meerweinstraße 16 
Telefon 27 88 13 31

Praxis für Shiatsu und Frauengesundheit
Japanische Energiemassage am bekleideten Körper

Begleitung durch die Schwangerschaft /die Zeit danach 

Shiatsu für alle, speziell auch für Kinder  

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Allgemeines und Spezielles zum Shiatsu auf www.shiatsupraxis-ficht.de
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Mit Mr. Fun Bo schunkeln
Dieter van Bocksen kommt mit seinem Keyboard in den 
Gemeindesaal. Dabei spielt er Schlager aus seinem Re-
pertoire und erfüllt die Musikwünsche der Gäste.
Wann: Montag, 4. September, 15 Uhr 
Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125

Über Till Eulenspiegel lernen
Interessantes aus dem Leben von Till Eulenspiegel, und 
viel Humorvolles über diesen Spaßmacher weiß Käte 
Rodemann aus der Gemeinde St. Gertrud zu berichten. 
Wann: Donnerstag, 14. September, 15 Uhr
Wo: Vorraum unserer Kirche, Großheidestraße 44

Bei DJ Froschauer tanzen
Unser Disk-Jockey, Hans-Peter Froschauer, kommt in 
den Gemeindesaal, um die Senioren mit ihren Musik-
wünschen zu unterhalten. Auch das gemeinsame Sin-
gen und das Quiz machen immer wieder viel Spaß.
Wann:  Montag, 18. September, 15 Uhr 

Montag, 16. Oktober, 15 Uhr 
Montag, 20. November, 15 Uhr

Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125

Mit anderen spielen
Marlies Nehmzow und Frau Schmarbeck laden wieder zum Spielen ein:
Wann:  Donnerstag, 28. September, 15 Uhr – Scrabble mit Würfeln 

Donnerstag, 26. Oktober, 15 Uhr – Das Würfelspiel „Die böse 1“ 
Donnerstag, 9. November, 15 Uhr – Hamburg-Quiz

Wo: Vorraum unserer Kirche, Großheidestraße 44

Senioren
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Zum Geburtstag gratulieren
Dieses Mal ehrt Frau Nehmzow die Geburtstagskin-
der, die zwischen dem 3. Juli und dem 1. Oktober 
2017 ihren Geburtstag gefeiert haben. Dabei gibt es 
eine hübsche Blumenkarte, die einen weisen Spruch 
enthält. Zur Abwechslung des Nachmittages liest Frau 
Haak nette Geschichten, und die Gäste dürfen auch 
die lustigen Geburtstaglieder singen. Zum Abschluss 
erhält jeder „Ehrengast“ noch eine Blume, die von 
Frau Nehmzow mit einem netten Spruch übergeben 
wird.
Wann:  Montag, 2. Oktober, 15 Uhr
Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125 

Schönen Märchen lauschen
Unter dem Motto „Erzält mir nuscht vom Storch sine 
Hinterbene“ kommt Angelika Rischer in den Gemeinde-
saal. Diese unterhaltsamen Märchen spielen sich meis-
tens in Ostpreußen bzw. im jetzigen Polen ab.
Wann:  Donnerstag, 12. Oktober, 15 Uhr
Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125

Mehr über Straßennamen 
erfahren
Warum heißt die Jarrestraße eigentlich Jarrestraße? Wer 
war denn Herr Jarre? – Diese und andere interessan-
te Fragen zum Thema Straßennamen möchte Marlies 
Nehmzow gemeinsam mit den Gästen klären. Dabei 
geht es nicht nur um die Jarrestadt, sondern auch um 
interessante Straßen in der näheren Umgebung und in 
ganz Hamburg.
Wann:  Donnerstag, 2. November, 15 Uhr
Wo: Vorraum unserer Kirche, Großheidestraße 44

Senioren
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Dem Akkordeon lauschen
Helmut Griem besucht uns mit seinem Akkordeon. Je-
der Gast bekommt sein „persönliches“ Lied, das Bezug 
auf den jeweiligen Vornamen nimmt.
Wann: Montag, 13. November, 15 Uhr
Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125

Von Einsätzen hören 
Gert Loose ist Wehrführer bei der Freiwilligen Feuer-
wehr in Winterhude. Im November besucht er unsere 
Senioren, um von den interessanten Einsätzen des ver-
gangenen Jahres zu erzählen, die er mit seinem Team 
in der Jarrestadt oder in der Umgebung gefahren ist.
Wann: Donnerstag, 30. November, 15 Uhr
Wo: Vorraum unserer Kirche, Großheidestraße 44

Die Models beklatschen
Auch in diesem Jahr findet unsere sehr beliebte Mo-
denschau statt. Moderiert wird von Angela Händler, für 
die musikalische Untermalung sorgt Hans-Peter Fro-
schauer. Kleiderspenden bitte bis zum 6. September 
im Gemeindebüro abgeben!
Wann: Freitag, 22. September, 15 Uhr
Wo: Kirche, Großheidestraße 44

Auf Weihnachten freuen 
Unser beliebtes Lichtercafé für SeniorInnen findet in diesem Jahr am Freitag, 1. De-
zember um 15 Uhr im Gemeindesaal, Wiesendamm 125, statt. Wie immer wer-
den die Kinder aus der Kita unsere Gäste musikalisch begrüßen. Nachdem sich alle 
mit Kaffee und Kuchen gestärkt haben, werden schöne Geschichten und Gedichte 
vorgetragen. Auch die schönen Advents- und Weihnachtslieder und ein Besuch von 
Pastorin Heinecke dürfen an diesem Nachmittag nicht fehlen. 

Senioren
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Den Nächsten helfen: netzwerk nachbarschaft
Im netzwerk nachbarschaft freuen sich Renate Lipp 
und Hille Richtsen, wenn Sie einmal vorbeischauen 
oder anrufen. Sie erreichen die beiden immer diens-
tags in der Zeit von 10.30 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
büro. Gern können Sie in dieser Zeit auch telefonisch 
unter 270 83 07 mit ihnen Kontakt aufnehmen.

Würden Sie gern Zeit spenden, um Besuche zu machen, 
eventuell kleine Handreichungen für jemanden zu über-
nehmen, der gerade zum Beispiel durch Krankheit in seiner 
Mobilität eingeschränkt ist? Oder wissen Sie von einer Nachbarin/einem 
Nachbarn, dass sie sich über einen Besuch, kleine Handreichungen freuen wür-
den? Dann rufen Sie gern an oder kommen einfach am Dienstag in das Gemein-
debüro! Aktuell hat sich ein Herr bei uns gemeldet, der sehr gern Besuche oder 
gemeinsame Spaziergänge mit Nachbarn machen würde, die nicht mehr so mobil 
sind. Außerdem hat er angeboten, bei behördlicher Korrespondenz oder Anträgen 
Hilfestellung zu geben. Seien Sie herzlich willkommen bei uns im Gemeindebüro! 
Sie erreichen das Netzwerk auch per E-Mail unter Lipp.Richtsen@t-online.de.

Ich möchte zum netzwerk nachbarschaft gehören:

Vorname, Name:  ...................................................................................................   
Straße, Hausnummer:  ...........................................................................................   
Telefon und ggf. Mailadresse:  ...............................................................................   
Ich brauche Hilfe bei:  ............................................................................................   
Zeitaufwand etwa:  ................................................................................................   
Was muss man können oder mitbringen: .............................................................   
Ich biete an:  ...........................................................................................................   
Ich möchte einen zeitlichen Rahmen setzen von:  ................................................  
(z. B. wöchentlich eine Stunde oder monatlich zwei Stunden oder …)  
Ich möchte oder kann besonders gut:  .................................................................
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ICH BIETE:Zeit zum Vorlesen  und für Gespräche

SUCHE:
Freundliche und  

interessante Gesellschaft

netzwerk nachbarschaft
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Die Zauberkinder unterstützen: Grillabend
Wenn der Duft von Bratwurst die Nase 
kitzelt und fröhliches Kinderlachen er-
klingt, dann ist Grillzeit im Gemeinde-
garten. Mit Unterstützung von Verein 
Zauberkinder e.V. treffen sich am Frei-
tag, den 15. September, ab 19 Uhr 
Groß und Klein im Gemeindegarten, 
um zu grillen, spielen und klönen. Kom-
men Sie gern mit einem Beitrag fürs Sa-
lat-Buffet vorbei – Würstchen werden 
von ZAKI gestellt. 

Mit den Füßen beten: Rauswege
Pilgern – das geht nicht nur auf dem Jakobsweg. 
Auch im Stadtpark wird seit 2015 gepilgert. 
„Rauswege“ heißt der Pilgerpfad, den die umlie-
genden Kirchengemeinden dem Stadtpark zum 
100. Geburtstag schenkten. Erlaufen Sie den 
Pilgerpfad, entdecken Sie alte und neue Texte 
und das Schweigen, Sprechen und Beten mit 
anderen, die zu Fuß unterwegs sein wollen. 
Auch im September, jeweils mittwochs um 
18.30 Uhr, treffen sich alle Pilger am Südring, 
Ecke Otto-Wels-Straße kurz vor der Trinkhalle. 
Pilgern Sie mit!

Termine
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Den Sommer gefeiert: Gemeinde-Sommerfest
Das war ein Fest! Am 2. Juli wurde die Einführung von Pastorin Heinecke gleich beim 
Sommerfest gebührend gefeiert. Luftballons wurden mit guten Wünschen und Ge-
danken in den Himmel geschickt, die Kinder vergügten sich in der Hüpfburg, und die 
Großen genossen Leckereien vom Grill und ein leckeres Kuchenbuffet in der Kita, 
die gleichzeitig Tag der offenen Tür zum 50. Jubiläum feierte. Bis zum nächsten Jahr!

Zu Mobilität verhelfen: Flüchtlings-Fahrradkurs
Sechs Frauen aus den Unterkünften Hufnerstraße und Heinrich-Hertz-Straße im 
Alter von 20 Uhr bis 42 Jahren haben es geschafft: Sie können jetzt Fahrradfah-
ren. Im Mai haben sie an dem Radfahrkurs teilgenommen. In 20 Stunden haben 
sie gemeinsam mit Felicitas Gierse (Ergotherapeutin und zertifizierte Radfahrleh-
rerin) die Kunst des Radfahrens erlernt. Durchgeführt wurde der Kurs in Koope-
ration mit dem Jugendtreff Jarrestadt. Die Finanzierung war durch eine Spen-
de der Epiphaniengemeinde möglich. Für Oktober ist der nächste Kurs geplant. 

An dieser Stelle ein Dank an alle, die den Kurs durch ihre Spendengelder an die 
Gemeinde finanziert haben.

Rückblick
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Gemeinsam feiern: Gemeinde-Adventsfeier
Es weihnachtet sehr: Kekse und Geschichten erwarten die Gäste bei unse-
rer Gemeinde-Adventsfeier am Freitag, den 15. Dezember. Mehr darüber 
im nächsten Gemeindebrief.

Päckchen packen: 
Weihnachten für Flüchtlinge
Und noch eine Erinnerung: Auch in diesem Jahr 
sammeln wir Weihnachtspäckchen für Flücht-
lingskinder. Weitere Informationen gibt es ab 
November im Gemeindebüro bzw. im Schau-
kasten und im nächsten Gemeindebrief.

Vorschau

Auf die Bühne bringen: Krippenspiel-Proben
Alle Jahre wieder laden wir Grundschulkinder zum 
Gemeinde-Krippenspiel ein! Die Proben finden im-
mer donnerstags von 17 Uhr bis 18.30 Uhr statt. 
Wer mitmachen möchte, sollte bei Probenbeginn 
am Donnerstag, 9. November, um 17 Uhr da sein, 
denn dann werden die Rollen verteilt! Wir freuen uns 
schon auf Euch! Weitere Informationen gibt’s bei Pas-
torin Heinecke unter Telefon 270 83 08.

Schon freuen: Nikolaus kommt
Am 1. Advent (3. Dezember) ab 10 Uhr ist es wieder 
soweit: Im Groß und Klein Gottesdienst um 10 Uhr 
kommt der Nikolaus und bringt nicht nur seine Ge-
schichte, sondern auch kleine Geschenke mit. Nicht 
verpassen! 

VORSCHAU
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Epiphanienhaus

Im Epiphanienhaus feiern: Sommerfest
Nachdem am Freitag der Himmel mehr und mehr von Wolken bedeckt war, planten 
wir, unser alljährliches Sommerfest inhäusig zu feiern. Doch glücklicherweise klarte 
es am Samstag Nachmittag auf, und es ging mit „Mann und Maus“ nach der Kaffee-
tafel in den Garten. Die Musik spielte auf, und unser Gesangs- und Orgelspezialist 
Herr Peitzmeier brachte mit alten und neuen Schlagern die Bewohner zum Mitwip-
pen und Mittanzen.

An der Würstchenbude war trotz Butter- und Erdbeerkuchen viel los, und die Los-
töpfe waren innerhalb von zwei Stunden restlos leergekauft. Die Gewinner, oftmals 
rotwangig vor Aufregung, trugen stolz ihre Gewinne vom elektrischen Grillanzünder 
bis zum Theatergutschein davon. Cool im wahrsten Sinne des Wortes waren wieder 
die Getränke aus der Epi-eigenen Cocktailbar, gemixt aus Fruchtsaft mit ordentli-
chem „Schuss“ und schönster Verzierung. Rundherum waren viele zufriedene und 
strahlende Gesichter zu sehen, und das ist in jedem Jahr für alle haupt- und eh-
renamtlichen Helfer der größte Gewinn. Nichts wäre möglich, wenn nicht so viele 
Hände mit an- und zupacken würden. Danke an alle für so viel Einsatz – und das 
restliche „Fassbier“ gibt’s demnächst bei passender Gelegenheit zum Mittagessen, 
liebe Bewohnerinnen und Bewohner.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Sommerzeit! Ihr Lothar Lepold

Alten- und Pflegeheim Epiphanienhaus,  
Jarrestraße 75, 22303 Hamburg | Telefon 040 - 27 84 45,  
verwaltung@epiphanien.diakoniestiftung.de  
www.epiphanien.diakoniestiftung.de

Zeit für spezielle Fragen an den Heimleiter Lothar Lepold und eine 
Führung des Heimbeirats (Bewohnerin) durch die Räumlichkeiten:
mittwochs 10–11 Uhr und donnerstags 17–18 Uhr
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Kampnagel

Epiphanien 
goes KAMPNAGEL
Mit der Nachbarschaftskarte 
gibt es für Gemeindemitglieder 
Kampnagel-Karten zum ermäßig-
ten Preis.

Jarrestraße 20
Tel. 040 270 949 49  

Kartentelefon: Mo–Sa 10–19 Uhr
Theaterkasse: Mo–Sa 16–19 Uhr

In die Spielzeit starten: Herbst auf Kampnagel
Als große Eröffnung in die Spielzeit präsentiert Kampnagel die neueste Arbeit des 
Shootingstars Sidi Larbi Cherkaoui, der für seinen transkulturellen Ansatz und seinen 
furios entfesselten Tanzstil berühmt ist. FRACTUS V versteht sich als Fortsetzung 
seiner Produktion FRACTUS (WORK IN PROGRESS), entstanden 2014 anlässlich des 
vierzigsten Geburtstages von Pina Bauschs Wuppertaler Tanztheater.

Anfang November kommt das generationenübergreifende Kollektiv SKART & MAS-
TERS OF THE UNIVERSE und nimmt in seinem neuen Stück TUNIX! die Beziehung 
zum Müßiggang von Kindern und Erwachsenen genauer unter die Lupe. Ist die Kind-
heit etwa der paradiesisch-nostalgische Ort, an dem man sich noch erlauben kann, 
was man sich später nicht mehr leisten darf? Außerdem dürfen alle Musikfans auf 
keinen Fall die zahlreichen Konzerte sowie die Festivals Überjazz und Greatest Hits 
im November verpassen!

Sidi Larbi Cherkaoui: FRACTUS V
Mi 11.10.–Sa. 14.10.

SKART & Masters of the Universe - Tunix!
Mi 1.11–Sa 4.11.

Greatest Hits Festival
Mi 1.11.–So. 5.11.

Überjazz Festival
Fr 17.11. & Sa 18.11.

© FilipVanRoe – FRACTUS V by Sidi Larbi Cherkaoui © FilipVanRoe – FRACTUS V by Sidi Larbi Cherkaoui
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Unterstützung: Ein Zehner für die Gemeinde
Lange konnten wir Kirchenaustritte verkraften, ohne die Arbeit einschränken 

zu müssen. Auf lange Sicht gibt es aber nur ein Mittel: Wer will, dass die 
Kirche mit den vielen Angeboten im Stadtteil erhalten bleibt, sollte 
dabeibleiben, wieder eintreten und auch andere dazu ermutigen!

Engagieren Sie sich und beteiligen Sie sich mit Ihrer Spende! Nut-
zen Sie gerne das SEPA-Lastschriftmandat auf der nächsten Seite oder erteilen Sie 
einen Dauerauftrag. Eine Spendenquittung ist selbstverständlich! Ob Einzelspende 
oder ein kleiner regelmäßiger Betrag von 5 bis 10 Euro – wir freuen uns, und Sie 
tragen dazu bei, dass Kirche lebendig bleibt!

Machen Sie mit! Spenden Sie einen kleinen, aber regelmäßigen Betrag!
Schon 10,– Euro helfen uns sehr! So geht‘s:

 
 • Erteilen Sie der Gemeinde ein SEPA-Lastschriftmandat – füllen Sie das 
Formular auf der Folgeseite aus und geben Sie es im Gemeindebüro ab.

 • ODER richten Sie einen Dauerauftrag mit folgenden Angaben ein:
  o   Empfänger:  Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg
  o   IBAN:  DE59200505501242122867 
  o   SWIFT/BIC:  HASPDEHHXXX
  o   Verwendungszweck:  Sie können wählen, wofür Ihre Spende  

verwendet werden soll –  
Spende für Kinder, Jugend, Senioren, Flücht-
lingsarbeit, Gemeindearbeit allgemein ... 

 • ODER spenden Sie per Einzelüberweisung unter den oben genannten   
  Angaben.  
 

In jedem Fall erhalten Sie für Ihre Unterstützung am Jahresanfang des Folgejahres 
eine Spendenbescheinigung. Bitte geben Sie dafür unbedingt auch Ihre Anschrift im 
Feld „Verwendungszweck“ an.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Ein Zehner für die Gemeinde
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IMPRESSUM 
HERAUSGEBER 
Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg 
Großheidestraße 44, 22303 Hamburg, Tel. 270 83 07 
Die Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg ist eine 
Körperschaft des öffentlichen Rechts in der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Norddeutschland (Nordkirche).  
Sie wird vertreten durch den Kirchengemeinderat  
(Vorsitz: Broder Jürgensen, Anschrift wie oben). 

REDAKTION 
Friederike Heinecke (verantwortlich), 
Marina Reiter, Marja Reher (Grafik) 

E-MAIL 
kirche@epiphaniengemeinde.de 

ANZEIGEN 
Friederike Heinecke (verantwortlich), 
Marina Reiter.  
Es gilt die Anzeigenpreisliste von 07/2006. 

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS 
11.10.2017 für Ausgabe Dez. 2017 • Jan • Feb. 2018 

DRUCKEREI 
alsterpaper, Wiesendamm 22a, 22305 Hamburg

SPEZIALISIERTE BERATUNG  

TelefonSeelsorge (kostenfrei) 
Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr. 
Telefon: 0800/111 0 111 · 0800/111 0 222 

Notfall-Seelsorge der Feuerwehr: Telefon 112 

JBZ – Jugendberatungszentrum  
(für Menschen von 15 bis 27 Jahren) 
Barmbeker Str. 71, Telefon: 279 44 59 

Frauenberatung: biff Winterhude  
Moorfurthweg 9b (beim Goldbekhaus), 
Telefon: 280 79 07 

Bodelschwingh Diakoniestation Ambulante 
Pflege, Forsmannstraße 19, Telefon 279 41 41 
Internet: www.bodelschwingh.com

SEPA-Lastschriftmandat (Basis)
Hiermit ermächtige ich die Epiphaniengemeinde Hamburg, die unten angegebene Zahlung  
bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein Konto  
die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht keine Verpflichtung seitens des Geldinstituts, 
die Lastschrift einzulösen. Ich kann mein SEPA-Lastschriftmandat jederzeit widerrufen.

Zahlungsempfänger: Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg · Großheidestr. 44 · 22303 Hamburg

Verwendungszweck (z. B. Kinder, Musik, Flüchtlingsarbeit, Kirchenasyl etc.)

Betrag in Euro

Abbuchung

 monatlich  halbjährlich  jährlich

Erste Abbuchung am: 

 
Vorname, Name Kontonummer | BLZ

 
Straße, Hausnummer IBAN

 
PLZ, Ort SWIFT/BIC

 
Datum, Ort Unterschrift des Kontoinhabers
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Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg

Kirche
und Gemeindebüro

Großheidestraße 44
22303 Hamburg
Angela Händler

kirche@epiphaniengemeinde.de
Telefon 270 83 07
Fax 27 87 90 31

Büro-Öffnungszeiten Mi. 12–13 Uhr, 17–18 Uhr und Do. 10–12 Uhr

Bankverbindung IBAN:  
DE59200505501242122867

SWIFT/BIC:   
HASPDEHHXXX

Hauptamtliche Pastorin Pastorin Friederike Heinecke pastorin@epiphaniengemeinde.de 
Telefon 270 83 08 

Kirchengemeinderatsvorsitz Broder Jürgensen Telefon 27 88 08 23

Pastorin (Ehrenamt) Heike Wendt pastorin.wendt@gmx.de

Musikzeit Kathrin Bröcking Telefon 639 777 94
kbroecking@web.de

Gemeindehaus Saal, Jugendkeller  
und Spielgruppenetage

Wiesendamm 125
Telefon 270 40 10

Kinder- und Jugendarbeit David Barth
Wiesendamm 125

davidbarth.epiphanienjugend 
@googlemail.com  
Telefon 53 02 03 30
Mobil  0173 – 361 51 69

Seniorentreff (Org.) Angela Händler Telefon  270 83 07

Internetcafé Marlies Nehmzow Telefon 27 69 15

netzwerk nachbarschaft Hille Richtsen und Renate Lipp Telefon über Gemeindebüro
Lipp.Richtsen@t-online.de

Küster / Hausmeister Thomas Marasinski Telefon über Gemeindebüro

Winterhuder Kantorei
Epiphanien

Leitung: Edzard Burchards
Chorprobe: dienstags 19.30 Uhr mail@edzardburchards.de

Kindertagesstätte Neckelmannstraße 1
Leiterin: Ingeborg Klöckner

kita.epiphanien@eva-kita.de
Telefon 279 17 99
Fax 27 80 75 10

Alten- und Pflegeheim
Das Epiphanienhaus

Jarrestraße 75
Leiter: Lothar Lepold
Mi. 10–11 Uhr, Do. 17–18 Uhr

verwaltung@ 
epiphanien.diakoniestiftung.de
Telefon 278 44 5
Fax 27 84 46 00

Kirchen der Region
Heilandskirche
Matthäuskirche
St. Gertrud

Winterhuder Weg 132
Gottschedstraße 17 
Immenhof 10

Regionalbüro Uhlenhorst
und Winterhude

Susanne Petzold
Winterhuder Weg 132

buero@winterhude-uhlenhorst.de
Telefon 413 46 60

Gemeindebriefredaktion 
und Anzeigen

Marina Reiter
Adresse wie Gemeindebüro

gemeindebrief@ 
epiphaniengemeinde.de
Mobil 0172 – 407 42 87
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Der neue Kia Picanto.  
Bereit für mehr.
Der neue Kia Picanto.  
Bereit für mehr.

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Kia Picanto 1.0 DREAM-TEAM
EDITION

für € 12.690,–
Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Mehr Platz im Innenraum, mehr Platz im Kofferraum, mehr Stil und mehr Komfort:
Der neue Kia Picanto steht für alles, was in der Stadt mehr Fahrspaß macht. Freuen
Sie sich auf die vielen Highlights des neuen Kia Picanto:

Berganfahrhilfe • Bordcomputer • Dämmerungssensor • Kia Radio mit RDS- und
MP3-Funktion¹ • Tagfahrlicht • USB- und AUX-Anschluss¹ • u. v. a.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,3; außerorts 3,6; kombiniert 4,2. CO2-
Emission: kombiniert 97 g/km. Effizienzklasse: B. Die angegebenen Werte wurden
nach dem vorgeschriebenen Messverfahren (§ 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der
jeweils geltenden Fassung) ermittelt.

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot. Besuchen Sie uns und
erleben Sie den neuen Kia Picanto bei einer Probefahrt.

VOIGTLÄNDER & MEYER
Steilshooper Strasse 200

22307 Hamburg
Tel.: 040-6970720

www.autohaus-vm.de
*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. Einzelheiten erfahren Sie bei uns und unter

www.kia.com/de/kaufen/7-jahre-kia-herstellergarantie
1 Nur mit kompatiblen Geräten. Bitte wenden Sie sich für nähere Details an uns.
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Pastorin Heinecke ist da ...

… und wir sagen

Willkommen!


